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ein neuartiges Getränk, ein Büchlein über
Parties oder ein Buch über die Zürcher
Bahnhofstraße schreibe, immer bemühe
ich mich, die Dinge beim Namen (eventuell

sogar beim Firmennamen) zu nennen

und von der hiezulande fast frevelhaft

erscheinenden Annahme auszugehen,
daß das Leben in erster Linie heiter und
erst in zweiter Linie eine moralische
Lehranstalt sei.

So, jetzt ist's draußen. "Wenn Vreneli da
wäre, würde sie sagen: «Du hast zu viel
getrunken! Themawechsel!» Nun, ich will
den Weg, den ich einschlage, nicht als
eineTat hinstellen. Eingeschriebene Briefe,
Ouvertüren zu Ehrbeleidigungsprozessen,
Komiteesitzungen, böse Blicke auf Leb-

«Nein danke - seit 14 Tagen bin
ich Nichtraucher!»
«Wie haben Sie das bei Ihrer
Raucherleidenschaft fertiggebracht?»
«Ganz mühelos mit

NICQ/OLVEN/
dem ärztlich empfohlenen Medikament.»

Kurpackung Fr. 20.25 in allen Apotheken
Prospekte unverbindlich durch

Medicalia G.m.b.H. Casima/Tessin

Zeiten, knappes zweimaliges Entschlüpfen
vom <Brunnentröglen> - das alles ist kein
Grund zum Stolzsein.
Unter uns gesagt: das freundliche Echo
überwiegt. Als meine Frau damals meinen
Party-Artikel las, sagte sie sich: «Den
möchte ich kennenlernen » Ich frage
Euch: Zählt ein solches Detail nicht mehr
als eine Handvoll mimosenhafter
Reaktionen?

Jetzt will ich noch schnell einen Blick in
Thomas' Zimmer werfen und schauen,
ob er sich nicht abgedeckt hat. Vreneli
wird auch bald heimkehren und fragen,
ob ich meine <Hausaufgabe>, dieses mir
nun seit Monaten auf dem Magen liegende
<Heiter ist das Leben) erledigt habe.
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